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Liebe Freunde von  
KICKEN MIT HERZ, 

aller guten Dinge sind … acht! Wir 
freuen uns sehr, dass Sie wieder dabei 
sind, wenn es zum achten Mal heißt 
„Promis gegen Ärzte“ oder „Hamburg 
Allstars gegen Placebo Kickers“. Wir sind 
heute hier, um die Kinder-Herz-Station am 
Universitären Herzzentrum tatkräftig mit 
Jubel und sportlichem Einsatz zu unter-
stützen. KICKEN MIT HERZ verbindet 
soziales Engagement mit einer ordentli-
chen Portion Familienspaß und Fußball-
fieber. 

Du hast die Macht zu helfen ist unser 
starkes Motto in diesem Jahr. Denn jeder 
Einzelne hier bringt uns ein Stück weiter, 
die Versorgung der herzkranken Kinder in 
Hamburg und Umgebung entscheidend 
zu verbessern. Auch mit Ihren Spenden 
entsteht, nur wenige Meter vom Stadion 
Hoheluft entfernt, ein Familienhaus, in 
dem die herzkranken Kinder und ihre 
Familien die oft monatelange Behand-
lungsphase gemeinsam überstehen kön-
nen. Wir glauben an die Kraft der Ge-
meinschaft, wie wir sie in der Familie am 
stärksten erleben. Im Kleinen – und im 
Großen, wie heute hier bei KICKEN MIT 
HERZ.

Mein großer Dank geht an die Prominen-
ten aus Sport, Kultur, TV und Film, 
die auch heute wieder in die Trikots 
geschlüpft sind, um für den guten Zweck 
zu kicken und uns durch ihre kreative 
Unterstützung unter die Arme greifen. 
Viele von ihnen setzen sich auch über den 
heutigen Tag hinaus für das Projekt 
KICKEN MIT HERZ ein und auch sie alle 

sind ein unverzichtbarer Bestandteil un-
serer Kicken-mit-Herz-Familie.

Ein großes Dankeschön geht außerdem 
an alle Ärzte des gemeinnützigen Vereins 
Placebo Kickers Hamburg e. V., die im 
letzten Jahr die Revanche der Allstars, 
nach zwei Siegen, großzügig zugelassen 
haben. Man darf gespannt sein, wie es 
heute ausgehen wird. Neben vielen 
spielstarken Neulingen stehen natürlich 
zahlreiche eingefleischte Allstars auf dem 
Platz. Nicht wenige von ihnen sind schon 
seit den Anfängen von KICKEN MIT 
HERZ dabei und konnten hautnah miterle-
ben, wie aus dieser verrückten Idee inzwi-
schen eine Hamburger Tradition gewor-
den ist. Für alle, ob auf dem Platz oder 
neben dem Platz, ist Helfen eben der 
größte Spaß. 

Jede Menge Unterhaltung bietet unser 
Benefiz-Spiel auch rund um den Platz. Vor 
allem mit unserer Tombola, dieses Jahr 
organisiert durch die Agentur Jens 
Pelikan & Friends, wollen wir Sie wie-
der begeistern: Jedes zweite Los gewinnt! 
Somit locken 2.000 fantastische Preise, 
die zum Teil mit Geld nicht zu bezahlen 
sind. Ein glücklicher Zuschauer wird auch 
in diesem Jahr wieder einen ganz beson-
deren Hauptpreis gewinnen. Ich wünsche 
allen ein glückliches Händchen – doch 
selbst wenn es beim Losen nicht klappen 
sollte: Für die Kinder- Herz-Station ist je-
des verkaufte Los ein Gewinn und Ihr 
Einsatz damit eine wertvolle Spende. 

Denn neben Spaß, Spiel und Spannung 
hat KICKEN MIT HERZ einen ernsten 
Hintergrund. Herzfehler sind immer noch 
die häufigste angeborene Erkrankung und 

obwohl sich die Behandlungsmöglich
keiten in den letzten Jahren dramatisch 
verbessert haben, gibt es immer noch viel 
für die Versorgung dieser speziellen 
Patientengruppe zu tun. Gemeinsam ha-
ben wir in den letzten Jahren eine Menge 
bewegt: Dank Ihnen – den Zuschauern, 
Sponsoren, freiwilligen Helfern und pro-
minenten Spielern – konnten auf der 
Kinder-Herz-Station viele nützliche An-
schaffungen und Projekte angestoßen 
und realisiert werden. Und so haben wir 
es gemeinsam geschafft, die Versorgung 
unserer kleinen Patienten weiter zu ver-
bessern.

Ich möchte ganz besonders den be
gleitenden Agenturen Brands Alive, 
Nordlicht Hamburg und der bergmann-
gruppe danken. Nur durch ihren Einsatz 
und jede Menge Herzblut können wir 
heute dieses Familienfest feiern. Einen 
besonderen Dank auch an die Kommu
nikationsagentur Neue Monarchie, die 
unter anderem dieses fantastische Maga-
zin geschaffen hat. Unendlich dankbar bin 
ich nicht zuletzt den mehr als einhundert 
freiwilligen Helfern, die auch dieses Jahr 
im Vorfeld und am heutigen Spieltag in 
Sachen KICKEN MIT HERZ unterwegs 
sind. 

Ich freue mich auf einen Tag voller glück
licher Gesichter und spannender Fußball-
momente.

Prof. Dr. med. Thomas Mir  
Kinder-Herz-Station,  
Universitäres Herzzentrum,  
Universitätsklinikum Hamburg 
Eppendorf, Initiator von  
KICKEN MIT HERZ
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Am 22. Juni 2014 erlebt das Stadion Hoheluft eine große  
Fußballparty. Die Promis siegen bei KICKEN MIT HERZ 2014 
mit 8:2 gegen die Ärzte. Grund zur Freude gibt es aber für alle: 
Stolze 112.500 Euro an Spenden kommen für den guten  
Zweck zusammen.
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Ein ausverkauftes Stadion und der entschei-
dende Elfmeter von niemand Geringerem 
als Til Schweiger in der Nachspielzeit. Bei 
der ersten Ausgabe von KICKEN MIT HERZ 
boten Fatih Akin & Allstars und die Placebo 
Kickers alles, was ein gutes Fußballspiel 
ausmacht. Siegreich war am Ende die Pro-
mi-Elf um Fatih Akin mit einem knappen 
4:3-Ergebnis. Auch neben dem Platz war 
mit zahlreichen Attraktionen wie Torwand-
schießen, Live-Musik, Hüpfburg, Kinder-
schminken sowie der Tombola einiges los. 
Hauptpreis der Tombola war ein Freiflug 
über Hamburg mit Smudo von den Fantas
tischen Vier als Pilot.

Ein weiterer großer Fußballtag erwartete die zahlreichen 
Zuschauer am 21. Mai 2009 im Stadion an der Hoheluft. 
Die Placebo Kickers des UKE trafen auf die FC St. Pauli 
Allstars, die nach einer torreichen Partie schließlich 5:7 
gewannen. Auch in diesem Jahr konnten die Besucher 
rund um den Platz wieder jede Menge erleben. Neben 
Torwandschießen und Kinderschminken gab es bei der 
Tombola eine Komparsenrolle in Til Schweigers Film 
„Zweiohrküken“ zu gewinnen.

Rund 4.000 Zuschauer begeisterte 
im dritten Jahr von KICKEN MIT 
HERZ die heiß umkämpfte Revan-
che zwischen den Placebo Kickers 
und den FC St. Pauli Allstars. Und 
diese wurden mit einer torreichen 
Partie belohnt, die mit 8:5 wieder 
einmal zu Gunsten der FC St. Pauli 
Allstars ausging. Wieder gab es 
unzählige Highlights für die ganze 
Familie. Als Hauptpreis der Tombo-
la konnte man erneut eine Kom
parsenrolle in einem Film von Til 
Schweiger ergattern. Und zum 
ersten Mal präsentierte die Band 
Revolverheld mit „Spinner“ einen 
offiziellen Song für das Event.

Auch die vierte Auflage des Klassikers FC St. Pauli Allstars vs. Placebo 
Kickers konnte die Promi-Elf für sich entscheiden. In der Schlussminute 
landete Elton den Siegtreffer und zog vor lauter Freude blank. Doch für die 
mehr als 4.000 Zuschauer blieb das nicht das einzige Highlight. Jorge 
Gonzalez zeigte eine artistisch-sportliche Performance auf High Heels. Das 
Spielgeschehen zusammen mit den zahlreichen Familienattraktionen und der 
hochwertigen Tombola machten den Tag zu einem perfekten Erlebnis.

Dieses Jahr muss ein Sieg der Placebo Kickers her! Zum fünften Mal 
trafen sie auf die Hamburg Allstars. Vor ausverkauftem Stadion kannte 
die Entschlossenheit des Ärzte-Teams keine Grenzen und somit wurden 
die Promis am Ende mit 8:2 Treffern regelrecht pulverisiert. Da nutzten 
auch die Neuzugänge sowie teilweise 13 Mann auf dem Platz nichts 
mehr. Echte Höhepunkte gab es aber auch neben dem Spielfeld zu ver-
melden: Zuschauer- und Spendenrekord! Und die Tombola bot erstmals 
ein Auto von Autohaus Schlegel als Hauptgewinn.

Am 11. August 2013 forderten die Placebo 
Kickers die Hamburg Allstars zum sechsten 
Mal heraus. Unter der Schirmherrschaft von 
Sylvie Meis behielt das Ärzte-Team auch 
dieses Jahr erneut die Oberhand und schickte 
die Allstars um Elton, Joey Kelly, Steffen 
Hallaschka und vielen anderen mit 3:5 in die 
Kabine. Jedoch verflog die trübselige Stim-
mung der Verlierer im ausverkauften Stadion 
gleich wieder. Denn auch in diesem Jahr 
sorgten unzählige Aktivitäten rund um den 
Platz sowie die große Tombola für großartige 
Laune bei Jung und Alt. Insgesamt 2.000 
wertvolle Preise warteten auf die Zuschauer 
und wie in jedem Jahr waren die Lose ratzfatz 
ausverkauft.

Am 22. Juni 2014 traten bei KICKEN MIT HERZ Prominente 
und Ärzte zum siebten Mal gegeneinander an. Das mit 5.000 
Fans und Unterstützern ausverkaufte Stadion Hoheluft des 
SC  Victoria sollte ein unvergessliches Fußballfest erleben. 
Schließlich hatten die späteren Gewinner mit Sergej Barbarez, 
Fabian Boll, Thomas Helmer, André Trulsen oder Thomas 
Meggle jede Menge Fußballsachverstand an Bord. Unter der 
Schirmherrschaft von Felix Magath gewannen die Hamburg 
Allstars schließlich mit 8:2 und revanchierten sich so für die 
Niederlagen der vergangenen zwei Jahre. Bemerkenswert war 
auch die hohe Spendenbereitschaft aller Beteiligten: Sage und 
schreibe 112.500 Euro konnten für die Verbesserung der 
Bedingungen herzkranker Kinder und ihrer Familien erkickt 
werden.

Wer trägt dieses Jahr den Sieg davon? Nach der 
deftigen Niederlage 2014 wollen die Placebo Kickers 
sich revanchieren und werden keinen Ball verloren 
geben. Doch die Hamburg Allstars dürsten nach einem 
weiteren klaren Erfolg, für den sie ebenfalls alles geben. 
Für das Publikum wird es noch einmal spannend, wenn 
ausgelost wird, wer 2015 den Hauptpreis der Tombola 
ergattert. Wichtig ist auch die Frage, wie hoch die 
Spendensumme in diesem Jahr ausfällt. Denn das 
sensationelle Ergebnis des Vorjahres hat die Messlatte 
mehr als hoch gelegt.
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Sehr vergnügt und mit großen blauen 
Augen strampelt und gluckst die kleine 
Sophie in ihrem Bettchen auf der Kin-
der-Herz-Station des Universitätsklini-
kums Eppendorf. Wenn man es nicht 
besser wüsste, könnte man meinen, sie 
sei ein kerngesundes Baby. Und wenn da 
nicht all die Schläuche und Apparate wä-
ren, die das vier Monate alte Mädchen 
benötigt, um weiter gesund zu werden. 
Sophie hat einen angeborenen Herzfehler 
und dadurch nur eine funktionsfähige 
Herzkammer.

Medizinisch ist der Säugling bestens 
versorgt und konnte bereits einen ersten 
Schritt in Richtung gesund werden ma-
chen. Nun steht der nächste direkt bevor. 
In einem dreistufigen Behandlungsplan 
wird der Herzfehler von Sophie behandelt. 
Dabei wird Ihr Herz-Blut-Kreislauf so um-
gebaut, dass sie auch mit nur einer funk
tionierenden Herzkammer leben kann. 
Drei Stufen bedeuten drei Mal OP, drei 
Mal tapfer sein, drei Mal kämpfen für Baby 
Sophie. Und für ihre Eltern.

Seit der 13. Schwangerschaftswoche 
wissen Sophies Eltern von der Krankheit 
ihrer Tochter. Seit dem Tag ihrer Geburt 
verbringt Sophie ihr Leben auf der 
Kinder-Herz-Station im UKE. „Momentan 
sind wir dauerhaft hier auf Station. Wir 
haben es bisher erst einmal für 12 Tage 
nach Hause geschafft“, erzählt Verena, 
Sophies Mutter. „Ein Krankenhaus wird 
natürlich niemals ein Zuhause. Aber alle 
hier auf der Station geben sich wirklich 
sehr große Mühe, es so normal wie 
möglich für uns zu gestalten. Wir haben 
schon viele Freiheiten. Ärzte, Schwestern 
sowie Seelsorger, alle sind sehr liebevoll 
und fröhlich. Wir wissen, dass wir hier in 
den besten Händen sind. Medizinisch 
und menschlich.“

Kraft schenken sich auch die Eltern ge-
genseitig, denn natürlich gibt es auch 
immer wieder Rückschläge, die dann die 
ganze Familie einstecken muss. Umso 
wichtiger, dass man sich mit Eltern aus-

tauschen kann, die Ähnliches erlebt ha-
ben und die Ängste und Sorgen verstehen 
können. Verena: „Es macht wirklich Mut, 
wenn andere Mütter beispielsweise er-
zählen, dass sie vor einem Jahr das 
Gleiche durchgemacht haben und dass 
es ihrem Kind heute richtig gut geht. Und 
natürlich ist es auch schön, mal eine 
Schulter zum Ausweinen zu haben. Wir 
feiern hier aber genauso die kleinen 
Erfolge und freuen uns für und mit Jedem. 
Es herrscht schon ein großer Zusam
menhalt.“ 

Sophie und ihre Eltern freuen sich jetzt 
besonders auf das durch Spenden finan-
zierte Familienhaus, das derzeit auf dem 

Gelände des UKE entsteht. Denn dort 
könnte auch Sophies Papa mit einziehen 
und müsste sich somit nicht jeden Abend 
von Frau und Kind verabschieden. Und es 
wäre etwas Raum für Privatsphäre. Etwas, 
dass in der Klinik nur schwer möglich ist. 
„Es steht und fällt natürlich immer mit den 
WG-Nachbarn in den Mehrbettzimmern“, 
scherzt Sophies Mama. „Aber ein ge-
wöhnliches Familienleben haben wir der-
zeit nicht. Einrichtungen wie das geplante 
Familienhaus wären optimal, damit Papa 
nicht immer abends nach Hause muss. 
Klar wünscht man sich einen Alltag. Aber 
noch mehr wünscht man sich natürlich, 
dass das eigene Kind möglichst bald ge-
sund wird.“

 �KLAR WÜNSCHT MAN SICH  
NORMALITÄT. ABER WIR  
SIND FROH, DASS WIR AUF  
DER KINDER-HERZ-STATION  
SO GUT AUFGEHOBEN SIND.  
Verena, Mutter der kleinen Sophie

 �NEBEN DER ERSTKLASSIGEN  
MEDIZINISCHEN VERSORGUNG  
IST DIE BETREUUNG AUF DER  
KINDER-HERZ-STATION EINFACH  
LIEBEVOLL, KINDGERECHT,  
PERSÖNLICH UND OFTMALS  
RICHTIG FRÖHLICH.  
Verena, Mutter der kleinen Sophie

TEXT MARLEEN ZEPP 
FOTOS BIANCA KÖNIG &  
LANA-MARIESA SCHÜTT 

EIN BESUCH AUF DER KINDER-HERZ-STATION.
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TEXT MICHAEL THOM
FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT

Frau Jahr, wie sind Sie dazu  
gekommen, Schirmherrin der 
Initiative „DAS KLEINE HERZ IM 
ZENTRUM“ des Fördervereins  
Universitäres Herzzentrum zu  
werden?

Ich bin 2006 von Frau Darboven, die da-
mals die Vorsitzende des Fördervereins 
war, gefragt worden, ob ich nicht Lust 
hätte, mich speziell für die Kinder zu en
gagieren. Sie wollten das ein bisschen 
differenzieren oder einen eigenen Verein 
gründen, der sich nur um die Bedürfnisse 
der Kinder kümmert. Da habe ich spontan 
gesagt, dass ich das gern machen würde. 
Seit 2006 engagiere ich mich und 2007 
haben wir dann die erste große Gala 
veranstaltet.

Was konkret sind Ihre Aufgaben?

Ich gehe immer wieder auf die Station 
und unterhalte mich mit den Schwestern, 
frage, was die Station braucht. Dabei 
geht es weniger um die technische Aus-
stattung, da ist das UKE schon perfekt 
aufgestellt, sondern ebenso wichtig ist 
mir, dass sich die Eltern auf der Station 
gut aufgehoben fühlen und auch die 
Schwestern und Pfleger sich in einem 
emotional geprägten Umfeld wohlfühlen. 
Vor allem aber sollen sich auch unsere 
kleinen Patienten in einem kindgerechten 
Umfeld auf der Station wiederfinden. Oft 
bekommen die Eltern die Diagnose, dass 
ihr Kind herzkrank ist, sehr unerwartet 
und müssen ihren Alltag ad hoc komplett 
neu strukturieren. Dies erfordert zum Bei-

spiel die Neuorganisation der Arbeit,  der 
Versorgung von Geschwisterkindern, des 
kompletten Alltags. Wir sorgen dafür, 
dass die Eltern sooft wie möglich bei ih-
rem Kind auf der Station sein können. 
Dies schließt auch die Übernachtung bei 
ihrem Kind und teilweise ein Aufenthalt 
von mehreren Wochen mit ein. Und 
schließlich informiere ich mich auf der 
Station über das nächste dringende Pro-
jekt, für das wir dann gezielt Spenden 
sammeln.

Wie gehen Sie auf potentielle Spen-
der zu?

Dazu dient unsere Gala. Dort sammeln 
wir konkret Spenden für die Ausstattung 
auf der Station. Das beginnt beim Kinder-

spielzeug und geht über eine Wii oder 
Playstation für die älteren Patienten bis 
hin zur Neugestaltung des Elternzimmers. 
Die Eltern verbringen so viel Zeit auf der 
Station, dass dort eine angenehme Atmo-
sphäre herrschen soll, ein Fernseher vor-
handen ist und die Eltern auch einen Ort 
finden, an den sie sich gerne zurückziehen 
möchten und können.

Wir haben vor Kurzem mit einer 
Mutter gesprochen, die sagte, dass 
man plötzlich kein normales Leben 
und keine Privatsphäre mehr hat.

Das ist natürlich leider so. Erkrankungen 
am Herzen, zumal bei Kindern, sind eine 
ernsthafte Erkrankung mit erheblichen 
Einschränkungen und Belastungen für 
den kleinen Patienten. Und dennoch kön-
nen wir feststellen, dass bei rechtzeitiger 
Diagnose eine große Chance besteht, 
das Kind gesund nach der Behandlung 
entlassen zu können.  

Und bei der Spendengala selbst  
ist es so, dass der Eintritt dann die 
Spende ist?

Genau, die Karte kostet 150 Euro, 50 Euro 
sind für das Essen und 100 Euro gehen 
direkt auf das Konto des Vereins. Meistens 
sind es 500 Gäste, die den Abend unter-
stützen. Hinzu kommt, dass alle Künstler 
und auch Moderator Johannes B. Kerner 
pro bono auftreten, was wirklich eine sehr 
große Geste ist. Das Besondere in diesem 
Jahr ist, dass wir den 14. Juni zum KIN-
DER-HERZ-TAG 2015 ernannt haben. Wir 
sammeln vormittags bei KICKEN MIT 
HERZ und auch abends beim „KLEINEN 
HERZ IM ZENTRUM“ für einen Zweck. 
Der Grund: In einer Stadt wie Hamburg 
werden zwangsläufig immer die gleichen 
Menschen um eine Spende gebeten. Das 
Kuratorium des Universitären Herzzen
trums, Prof. Dr. Mir und ich haben deshalb 

beschlossen, zwei großartige Events auf 
einen Tag zulegen. Und die Resonanz ist 
beeindruckend. Das Spiel endet um 
15:30 Uhr und die Gala startet um 18:30 
Uhr dann im Curio-Haus. Nach der Gala 
geht der Abend dann direkt in eine Party 
über.

Was motiviert Sie denn am meisten 
bei Ihrer Arbeit? Es ist bestimmt 
zum einen eine sehr schöne Arbeit, 
auf der anderen Seite aber auch sehr 
emotional, oder?
 
Ja, es ist sehr emotional. Zum einen, weil 
es sich um kranke Kinder handelt. Das 
rührt mich als vierfache Mutter immer be-
sonders. Zum anderen geht es häufig 
auch um weit mehr, als um einen Herzfeh-
ler oder ein Loch in der Herzscheidewand, 
das sich häufig von selbst wieder schließt. 
Es ist also auch die Schwere der Erkran-
kungen, die mich betroffen macht. Manche 
Kinder müssen auf ein Spenderherz war-
ten und es ist klar, dass die Zeit drängt. 
Letztens hatten wir auf der Station ein 
kleines Mädchen, das 5. Kind einer Fami-
lie, das verkabelt alleine in seinem Bett-
chen lag und ich dachte mir, wie sollen die 
Eltern das mit vier weiteren Geschwister-
kindern alles schaffen? Da bin ich dann 
natürlich auch persönlich sehr berührt.
Die Kinderherzstation des UKE besteht 
aus einem tollen Team an Ärzten, Schwes-
tern und Pflegern, die tagtäglich wirklich 
Großartiges leisten. Es ist für mich eine 
Herzensangelegenheit, dass den einzel-
nen kleinen Patienten geholfen wird, aber 
auch, dass das Team Anerkennung und 
Unterstützung von uns, dem Förderverein, 
bekommt.
Wir haben mit „DAS KLEINE HERZ IM 
ZENTRUM“ seit seiner Gründung über 5 
Millionen Euro eingesammelt. Auch das ist 
eine große Motivation, da ich sehe, dass 
wir etwas mit den Spenden bewegen 
können. Das sind Gelder, die gerne gege-
ben werden. Wir können nicht erwarten, 
dass der Staat oder die Stadt sämtliche 
anfallende Kosten übernimmt. Das ist bei 
der Haushaltslage der öffentlichen Kas-
sen einfach nicht drin. So sind wir Bürger 
im sozialen aber auch kulturellen Sektor 
gefordert, so viel wie möglich zu geben. 
Von daher denke ich, dass jeder, der die 
Möglichkeit hat, sich einzubringen und zu 
engagieren, dies auch unbedingt tun 
sollte.

Hat sich die Initiative „DAS KLEINE 
HERZ IM ZENTRUM“ bereits etab-
liert und sogar etwas wie einen Kult
faktor?

Es ist schon so, dass Menschen auf mich 
zukommen und fragen, wann wir wieder 
etwas für „DAS KLEINE HERZ IM 
ZENTRUM“ machen und wie sie sich en-
gagieren können. Ich habe Freundinnen, 
die anlässlich ihres Geburtstages Spen-
den statt Geschenke erwünschen. Diese 
Unterstützer laden wir auch gern von Zeit 
zu Zeit auf die Station ein, damit sie sehen 
können, was ihre Hilfe bewirkt.

Binden Sie auch Ihre eigenen Kinder 
mit ein?

Da meine Arbeit für „DAS KLEINE HERZ 
IM ZENTRUM“ sehr zeitintensiv ist, be-
kommen meine Kinder das natürlich mit 
und engagieren sich ebenfalls. Sie ver-
kaufen zum Beispiel Lose auf der Gala 
oder arbeiten in der Schule in anderen 
sozialen Projekten mit. 

Was haben Sie für eine Verbindung 
zu KICKEN MIT HERZ? Kommen Sie 
jedes Jahr ins Stadion Hoheluft?

Ja, wenn es möglich ist, bin ich immer 
dabei. Ich bin eine Mutter von vier fußball-
begeisterten Jungs. Ich finde die Stim-
mung toll, das kann man nur unterstützen. 
Und es beweist, wie viele Menschen man 
mobilisieren kann. Auf der einen Seite die 
Spendengala, auf der anderen Seite das 
Benefiz-Spiel. Es ist großartig, dass die 
beiden Veranstaltungen Hand in Hand 
gehen und wir auf dieses Weise sehr un-
terschiedliche Zielgruppen ansprechen 
können und für die gute Sache begeistern 
können.

 �ES FREUT  
MICH, ETWAS  
ZU BEWEGEN. 

                            Jonica Jahr-Goedhart

INTERVIEW MIT JONICA JAHR-GOEDHART ÜBER IHRE ARBEIT ALS SCHIRMHERRIN 
VON „DAS KLEINE HERZ IM ZENTRUM“ UND DEN KINDER-HERZ-TAG 2015.
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HIER ENSTEHT DAS  
FAMILIEN-BAUMHAUS,
ein Zuhause auf Zeit für die Familien der kleinen  
Herz-Patienten. Das Projekt wird ermöglicht durch  
die Spenden des RTL-Spendenmarathons 2013 und 
durch die Unterstützung des Fördervereins UHZ.  
Projektpate ist der Moderator Steffen Hallaschka.

Ende 2015 wird im Universitätskranken-
haus Eppendorf (UKE) durch den Förder-
verein des Universitären Herzzentrum 
Hamburg (UHZ) das so genannte „Baum-
haus“ eröffnet. Hier können bis zu drei 
Familien längerfristig unterkommen, so-
lange ihre herzkranken Kinder stationär 
auf der Kinder-Herz-Station behandelt 
werden. In nicht seltenen Fällen müssen 
die Herzkinder mehrere Monate stationär 
behandelt werden und könnten in Zukunft 
durch das Baumhaus sehr von der Nähe 
ihrer Angehörigen profitieren.

Auf dem Dach eines ehemaligen Bunkers 
neben dem historischen Verwaltungs
gebäude am UKE sind drei Familienzim-
mer von etwa je 30 qm Größe geplant. 
Dazu stehen den Familien ein Gemein-
schaftsraum mit Küche, ein Ess- und 
Loungebereich sowie eine Außenterasse 
zur Verfügung.

Im Krankenhaus wohnen –  
ohne Krankenhausatmosphäre

Ziel ist es, den Familienmitgliedern zu 
ermöglichen, ihren Kindern jederzeit zur 
Seite zu stehen. Bis jetzt ist es für die 
Angehörigen oft eine harte Belastungs-
probe fortwährend auf der Kinder-Herz-
Station und in den engen Patientenzim-
mern zu sein. Mit dem Projekt Baumhaus 
soll sich dies nun ändern.

„Wir sind sehr glücklich, dass unsere Idee 
dank der großzügigen Unterstützung nun 
Wirklichkeit wird“, sagt Prof. Dr. Dr. 
Hermann Reichenspurner, Ärztlicher 
Leiter des UHZ.

Prof. Dr. Thomas Mir von der Kinder- 
Herz-Station ist von der Notwendigkeit 
des Projektes überzeugt: „Familien mit 
herzkranken Kindern müssen oft lange 
Anreisen in Kauf nehmen, um ihre Kinder 
an einem der wenigen spezialisierten 
Zentren in Deutschland behandeln zu 

lassen.“ Mit dem neuen Gebäude soll die 
Situation für die Angehörigen deutlich 
entspannter werden – auch durch einen 
Krankenhausaufenthalt ohne Kranken
hausatmosphäre. „Wir freuen uns sehr, 
den  Familien zukünftig ein freundliches 
und komfortables vorübergehendes 
Zuhause bieten zu können“, sagt Nina 
Hübner, Leiterin Projekte und Marketing 
des UHZ.

Eine Charityshow und Spenden 
finanzieren das Projekt

Nach Abschluss der Rohbauarbeiten soll 
im Juli mit dem Innenausbau begonnen 
werden, bevor im November der letzte 
Schliff erfolgt. Möglich wird dies dank 
einer RTL-Spendenaktion und der Unter-
stützung des UHZ-Fördervereins. Durch 
die Einnahmen der Benefiz-Fußballspiele 
KICKEN MIT HERZ sollen auch die lau-
fenden Kosten des Baumhauses für die 
nächsten Jahre gedeckt werden.

WIE IM UKE HERZKRANKE KINDER UND IHRE 
ANGEHÖRIGEN ENTLASTET WERDEN.

TEXT MICHAEL THOM 
FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT
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HAMBURGS NEUES MUSICAL
VOLLER WUNDER!

E I N E  P R O D U K T I O N  V O N  S T A G E  E N T E R T A I N M E N T

www.musicals.de · 0 18 05 / 44 44 *
*14 Ct./Min. aus dem deutschen Festnetz, max. 42 Ct./Min. aus dem Mobilfunknetz.

DAS WUNDER VON BERN ist die perfekte Unterhaltung für die ganze Familie. 
Eine emotionale Geschichte voller Liebe, Hoffnung und Spannung trifft auf eine sportliche Weltsensation. 

Das spektakuläre Bühnenbild mit einer eindrucksvollen LED-Wand, stimmungsvollen Effekten und 
einer atemberaubenden Seiltechnik lässt den Zuschauer authentisch in das Leben der 50er Jahre eintauchen. 

Ein Musical, das gleichermaßen unterhaltsam wie berührend ist.

WVB_15 027 / SE • 28.4.15 • EF • Wunder von Bern // Herzkicker 2015 • DU: 28.4.15 • 210 x 297 mm + 3 mm • 4c • F39-300% • Step 2

WvB_15027_AZ_Herzkicker_210x297_F39-300.indd   1 28.04.15   16:41

Die HKH finanziert eine psychosoziale 
Betreuerin auf der Kinder-Herz-Station 
des Universitären Herzzentrums Hamburg 
(UHZ). Sie bringt Wärme, Spiel und Spaß 
auf die Station, ins Spielzimmer oder auch 
direkt ans Krankenbett. Für den Aus-
tausch von Betroffenen organisiert die 
Herz-Kinder-Hilfe monatliche Eltern-
Treffen auf der Kinder-Herz-Station, pro 
Quartal eine Veranstaltung für alle Mit-
glieder und Interessierte sowie weitere 
Aktivitäten wie Familienausflüge. Durch 
eine Apartment-Patenschaft im Ronald 
McDonald Haus unterstützt die HKH die 
Möglichkeit für Eltern, bei Krankenhaus-
aufenthalten der Herzkinder in der Nähe 
des UHZ zu wohnen.

Das große Bedürfnis der Eltern,  
sich auszutauschen

Patienten und ihre Familien finden bei der 
Herz-Kinder-Hilfe hilfreichen Austausch 

GROSSE HILFE FÜR KLEINE PATIENTEN.

mit anderen Betroffenen. Sie treffen en-
gagierte Ehrenamtler an, die Hilfsmög-
lichkeiten und Anlaufstellen aufzeigen 
und aktuelle Informationen bündeln und 
verteilen. Sie werden eingeladen zu Semi-
naren und bekommen dort kompetent und 
verständlich Neuigkeiten aus Medizin, 
Gesundheitspolitik und Sozialrecht ver-
mittelt. Das Bedürfnis, sich mit anderen 
Eltern auszutauschen und über die eige-
nen Sorgen und Ängste zu sprechen, ist 
auch heute noch einer der Leitgedanken 
der HKH – im Medienzeitalter unterstützt 
durch virtuelle Kontakte im Internet, auf 
der Homepage und in sozialen Netzwer-
ken und Foren.

Die Elterninitiative bietet jedoch nicht nur 
uneigennützige Hilfe, sondern finanziert 
mit beachtlichen Spendengeldern Projek-
te in und außerhalb der Klinik. Und zwar 
vor allem auch langfristige Projekte, wie 
z. B. die hilfreiche und wichtige „Stations-

arbeit“, bei der betroffene Eltern Familien 
begleiten, deren Kind aktuell in der Klinik 
behandelt wird.

Wertvolle Unterstützung für  
ein fast normales Leben

Eine allumfassende Unterstützung ist zur 
Bewältigung des Lebensalltags für die 
Betroffenen besonders wichtig. Sie 
wollen herzkranke Kinder und Heran-
wachsende bestmöglich auf ihr bevor
stehendes Leben vorbereiten. Da ein an-
geborener Herzfehler ein lebenslanger 
Weg ist, fördert die Herz-Kinder-Hilfe die 
Aktivitäten der JEMAH-Regionalgruppe 
Hamburg (JEMAH = Jugendliche und 
Erwachsene mit angeborenem Herz
fehler).

Auch heute noch stellt die Diagnose ,an-
geborener Herzfehler‘ Eltern vor unge-
ahnte Herausforderungen, viele Lebens-
konzepte müssen neu überdacht werden. 
Diese Grenzerfahrung bringt junge Eltern 
dazu, sich in der oft schon tot geglaubten 
Selbsthilfe zu engagieren – und darauf ist 
der HKH sehr stolz.

WWW.HERZ-KINDER-HILFE.DE

SPENDEN: 
HAMBURGER SPARKASSE

BLZ: 200 505 50
KTO: 1308 122 629

Die Herz-Kinder-Hilfe Hamburg e. V. (HKH) ist seit mehr als 25 Jahren der 
Selbsthilfeverein von Eltern im Großraum Hamburg. Sie wollen Mut machen 
und zeigen, dass Menschen auch mit einem angeborenen Herzfehler ein  
fast normales Leben mit einer hohen Lebensqualität führen können. 
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www.stp.de

  Kicker mit Herz
                lassen 

 Kinder 
     jubeln.

Schön, wenn Sport begeistert und Gutes tut. Für 

solche Spiele schlägt auch unser Herz. Genauso 

wie für die Natur. Denn wir wollen erhalten, 

was für uns und die kommenden Generationen 

von Wert ist. So werden Steinbeis Büro- und 

Magazinpapiere besonders umweltfreundlich 

und ressourcenschonend hergestellt. Aus 100 % 

Altpapier und aus Begeisterung für alles, was 

Mensch und Natur gut tut.

 

Erfahren Sie mehr zu Blauer-Engel-Papieren von 

Steinbeis: www.stp.de

STP_Anz_A4_Fussball_2015-05-11.indd   1 11.05.15   15:27

Hamburg und Segeln? Passt perfekt. 
Seglen und herzkranke Kinder?  
Darunter kann sich zunächst nicht 
jeder etwas vorstellen. Aber schon 
nach den ersten Sätzen im Gespräch 
mit Moderatorin, Schauspielerin und 
HerzPiraten-Gründerin Nova Meier-
henrich ist klar: Segeln und Herz
kinder? Eine geniale Kombination!

Die HerzPiraten sind ein gemeinnütziger 
Verein, der Anfang 2014 gemeinsam von 
Nova Meierhenrich und dem Segler sowie 
angehenden Arzt Malte Kamrath gegrün-
det wurde. Der Wunsch, nicht nur durch 
Spendensammeln, sondern auch mit 
direkten, schönen Erlebnissen kranken 
Kindern zu helfen, brachte die beiden 
Freunde auf die Idee, ihre Segel-Leiden-
schaft mit einem Hilfsprojekt zu kombi
nieren. Und so fand im Juni 2014, mit 
Kindern der Kinder-Herz-Station des 
UHZ, die erste HerzPiraten-Regatta auf 
der Hamburger Alster statt.

Nova, warum habt ihr euch  
ausgerechnet für Segeln als  
Erlebnis entschieden?

Das hat ganz verschiedene Gründe: Na-
türlich, weil Malte ein absoluter Top-Seg-
ler ist und auch ich gerne auf dem Wasser 
bin. Außerdem liegt es bei einer Stadt wie 
Hamburg einfach nahe, das Wasser zu 
nutzen. Am entscheidensten ist aber na-
türlich, dass der Segelsport für herzkran-
ke Kinder sehr gut geeignet ist, weil sie an 
der frischen Luft sind und ihren physi-
schen Möglichkeiten entsprechend im 
Team agieren können. Sport und Bewe-
gung ist für Herzpatienten sehr wichtig. 
Außerdem möchten wir die Kinder mit 
diesem positiven gemeinschaftlichen Er-

VOLLE KRAFT VORAUS! 

lebnis bewusst aus ihrem Krankenhau-
salltag rausholen. Oftmals sind die kleinen 
Patienten über Jahre in Behandlung. 

Wie steht ihr in Verbindung  
zu KICKEN MIT HERZ?

Ich stand und stehe durch viele andere 
soziale Projekte immer wieder in engem 
Kontakt mit der Kinder-Herz-Station, bin 
regelmäßig vor Ort. So habe ich Prof. Dr. 
Mir kennengelernt. Da für uns beide das 
Helfen im Vordergrund steht, unterstützen 
wir uns gerne gegenseitig. Ich bespreche 

WIE KICKEN MIT HERZ EINE GUTE SACHE UNTERSTÜTZT.

AHOI! HERZKINDER AUFGEPASST: WIR VERLOSEN VIER PLÄTZE  
FÜR DIE NÄCHSTE HERZPIRATEN-REGATTA!

Für die nächste HerzPiraten-Regatta am 8. August in Hamburg wird noch eine 
Mannschaft für eines der Segelboote gesucht. Alle Herzkinder im Alter von 8 bis 16 
Jahren sind eingeladen, sich um einen der vier Plätze an Bord zu bewerben. Schreibt 
einfach eine E-Mail an herzpiraten@herzpiraten.com mit der Begründung, warum ihr 
unbedingt mitsegeln möchtet. Mit ein bisschen Glück seid ihr dann im August auf 
dem Wasser mit dabei. Einsendeschluss ist der 15. Juli 2015.

www.herzpiraten.com

 �HAND IN HAND ZU HELFEN UND  
GEMEINSAM ETWAS ZU BEWIRKEN,  
MACHT GROSSEN SPASS.  
Nova Meierhenrich

beispielsweise mit Tom Mir, welche 
Kinder bei uns mitsegeln können. Vor 
Kurzem habe ich außerdem viele DVDs, 
die von den HerzPiraten für die Kin-
der-Herz-Station gesammelt wurden, auf 
der Station vorbei gebracht. Genauso 
stehe ich bei KICKEN MIT HERZ auch als 
Losfee im Dienst und habe sogar schon 
mal mitgespielt. Etwas gemeinsam zu be-
wegen ist toll.

Welche Pläne habt ihr mit  
HerzPiraten für 2015?

Dieses Jahr sind wir nicht nur in Hamburg 
mit einer Regatta am Start, sondern erst-
mals auch in München. Und im nächsten 
Jahr würden wir gerne Berlin dazu neh-
men. Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren. Ansonsten liegt der Fokus 
wie bisher auf vielen kleineren Aktionen 
und Events und dem Gelder sammeln für 
besondere Kinderherz-Projekte in ganz 
Deutschland. Wir halten die HerzPiraten 
bewusst sehr persönlich. Der direkte 
Kontakt mit allen Beteiligten ist uns wich-
tig und macht einfach großen Spaß.
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Von Amsterdam nach Newcastle mit DFDS Seaways. Entspanne an Bord und 
stärke Dich am 7-Seas-Buffet, bevor der Anker vor der nordenglischen Stadt  
Newcastle geworfen wird. Erkunde die aufstrebende Metropole, die mit einem 
ganz besonderen Charme überzeugt. Mit Amsterdam erwartet Dich am letzten 
Tag eine der schönsten Städte Europas, die mehr Brücken als Paris und mehr 
Kanäle als Venedig zu bieten hat. Mit jedem Los hast Du die Chance, die zwei 
wunderschönen Städte auf einer Mini-Kreuzfahrt zu erkunden – worauf wartest 
Du? 

1974 – das Gründungsjahr des Reisever-
anstalters Alltours und der zweite WM-
Sieg für die deutsche Fußballnational-
mannschaft. Seitdem hat Alltours sich in 
der ersten Liga der Reiseveranstalter  
behaupten können und macht jedes Jahr 
rund zwei Millionen Urlauber glücklich, 
besonders auf Reisen in den Mittelmeer-
raum, nach Ägypten, in die Karibik oder 
nach Südostasien. Der Allrounder, der 
mittlerweile mit 210 Reisecentern und 
über 25 Hotels überall auf der Welt vertre-
ten ist, lässt Deine Traumreise zur Wirk-
lichkeit werden. Der Gewinner dieses 
Preises darf sich aus dem riesigen Ange-
bot seinen Wunschurlaub aussuchen und 
wir sind uns sicher: Bei über 2000 Hote-
langeboten sollte für jeden etwas dabei 
sein. Schau doch direkt mal nach, was 
Dich erwartet, unter www.alltours.de. 

LEINEN LOS!

KICKEN MIT HERZ 
SCHICKT DICH 
IN DEN URLAUB

Arcus zahlt. Du fährst. Sichere Dir den CITROEN C3 PureTech 68 
Selection und genieße drei Jahre kostenfrei Einparkhilfe, Bordcompu-
ter, Connecting Box und vieles mehr. Cruise mit Deinem eigenen 
KICKEN MIT HERZ Sternenkreuzer durch das Universum. Der C3 hat 
Platz für 5 Jedi-Ritter (inkl. Laserschwert). Sichere Dir mit Deinem Los 
die Chance auf unseren Hauptgewinn! Die Daumen sind gedrückt! 
www.o-ring.de

DEIN EIGENER STERNENKREUZER

DESIGNER-
LEDERJACKE

WUNSCH- 
URLAUB

MINI-
KREUZFAHRT

JEDES ZWEITE LOS GEWINNT! 4.000 LOSE, 2.000 PREISE

HAUPT-
GEWINN

1. PLATZ

Stefan Eckert verlost einen Gutschein für 
eine maßgeschneiderte Lamm-Lederjacke 
für Damen oder Herren aus seiner aktuellen 
Kollektion im Wert von ca. 1.800 €. Exklu-
siv für Dich erhältlich im Store am Übersee-
boulevard 2 in Hamburg. Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 10–19 Uhr und Sa 10–18 Uhr. 
www.stefaneckertdesign.com. 
(Bar- oder Differenzauszahlung zum an-
gegeb. Warenwert ist ausgeschlossen)

KICKEN MIT STIL 
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Sonnenbrillen von Oakley stehen für Si-
cherheit und Leistung. Die Oakley High 
Definition Optics® werden besonders von 
Hochleistungssportlern, die sich nur mit 
der deutlichsten, schärfsten und präzises-
ten Sicht zufriedengeben, geschätzt. Si-
chere Dir mit Deinem Los eine von drei 
Oakley Sonnenbrillen aus der neuen Kol-
lektion und komme mit klarer Sicht durch 
den Sommer – ob zu Fuß, mit dem Rad 
oder auf dem Wasser. 

Starte mit dem Samsung Galaxy SIII in 
eine neue Galaxy der Interaktion. Es  
erkennt das Gesicht des Nutzers, versteht 
seine Stimme und weiß, was er vorhat.  
Vom leistungsstarken Prozessor geradezu 
beflügelt, ist es für das Samsung Galaxy 
SIII ein Leichtes, mehrere Anwendungen 
und Apps parallel auszuführen und zeit-
gleich das Betrachten eines Videos und 
das Schreiben einer E-Mail zu erlauben. 
Sichere Dir mit Deinem Los eines von drei 
Samsung Galaxy SIII! 

SPORTLICH DURCH DEN 
SOMMER

EINE REISE IN  
DIE SAMSUNG GALAXY 

Nazionale Piloti – so nennt sich die Fuß-
ballmannschaft der Formel 1 Fahrer, die 
bereits seit sieben Jahren zwischen dem 
ein oder anderen Formel 1 Rennen gerne 
mal zu einem Benefizfußballspiel antritt. 
Der mexikanische Rennfahrer Sergio 
Pèrez konnte 2014 kurzfristig nicht antre-
ten, woraufhin das Team sein Trikot von 
vielen prominenten Teilnehmern, unter an-
derem dem Formel 1 Star Sebastian Vettel, 
signieren ließ. Die Nazionale Piloti spendet 
dieses Einzelstück an KICKEN MIT HERZ 
und macht einen Gewinner mehr glücklich. 
Wir drücken die Daumen! Mehr Infos zum 
Benefizspiel der Formel 1 findest Du unter  
www.kickfuerkinder.de . 

Der FC St. Pauli unterstützt KICKEN MIT 
HERZ mit drei tollen Preisen, die die 
Herzen der Fans höher schlagen lassen. 
Der Fußballclub spendet zwei von Green-
peace bereitgestellte Fußbälle, auf deren 
Panels das Wort „Frieden“ in diversen 
Landessprachen geschrieben steht. Die 
Bälle wurden eigenhändig von der Mann-
schaft signiert und sind somit einzigartig.  
Als weiteren Tombolapreis spendet der 
FC St. Pauli eine von der Mannschaft sig-
nierte Vereinschronik in limitierter Auflage 
mit diversen Specials rund um den Verein 
und sein Viertel. 

KICKEN VERBINDET

EIN VEREIN MIT  
GESCHICHTE

2 TAGE IM
4-STERNE-

HOTEL

2 SAMSUNG
GALAXY S3

SUPERIOR-
DOPPEL-
ZIMMER

LED-
FERNSEHER

SIGNIERTE
E-GITARRE

FC ST.PAULI
ORIGINALE

MONTBLANC
PRODUKTE

OAKLEY
BRILLEN

Schnalle Dich an, denn mit der Philips 
8100er Serie wird es rasend schnell. Dank 
der Power von Android wird Dir eine ultra-
schnelle Verarbeitung geboten, mit der 
Smart TV zum Genuss wird. Das ultra-
schlanke Design ist so schnittig wie die 
Verarbeitung und das beeindruckendste 
Ambilight projiziert einen zusätzlichen, 
breiten Lichtschimmer um die vier Seiten 
des Fernsehers auf die umgebende Wand. 
Der Bildschirm wirkt so viel breiter und 
kann bald in Deinem Wohnzimmer mit 55 
Zoll für ein komplett neues Fernseherlebnis 
sorgen. Philips wünscht viel Spaß dabei! 

PHILIPS ULTRA-
SCHLANKER ANDROID 
LED-FERNSEHER IN 
FULL-HD

Montblanc – ein Unternehmen, das sein 
Handwerk seit über 100 Jahren wie kaum 
ein anderes beherrscht und zu den füh-
renden Herstellern von Schreibgeräten, 
Armbanduhren, Schmuck- und Lederwa-
ren gehört. In die Lostrommel wirft Mont-
blanc für KICKEN MIT HERZ aber nicht 
nur edle Lederwaren und hochwertige 
Sonnenbrillen, sondern auch original 
Montblanc-Schreibgeräte.

EIN UNVERWECHSEL-
BARER STIL

Das Steigenberger Hotel Hamburg be-
geistert mit seiner idealen Lage mitten im 
Herzen der Hansestadt. Jungfernstieg, 
Rathaus, Speicherstadt und Hafen sind 
nur wenige Schritte entfernt und doch 
kannst Du dem Großstadttrubel entkom-
men, wenn Du die Zimmertür hinter Dir 
schließt und im wohltuenden Ambiente 
Stress und Alltag hinter Dir lässt. Das 
Steigenberger Hotel Hamburg lädt ein zu 
einer Übernachtung im Superior-Doppel-
zimmer für zwei Personen inklusive Früh-
stücksbuffet und stimmt Dich ein auf eine 
ganz besondere Art der Begegnung mit 
der großartigen, aufregenden Hanse-
stadt. 

Wacken ist ein Festival aus Leidenschaft – 
von Fans für Fans – genau wie KICKEN 
MIT HERZ. Sichere Dir eine original 
W:O:A-Gitarre im Design des Wacken 
Open Air 2014, unterschrieben von der 
deutschen Metalcore-Band Heaven Shall 
Burn und somit ein echtes Einzelstück. 
Fühl Dich mit der Epiphone Coronet Gitar-
re wie ein echter Rockstar. Wir wünschen 
viel Glück! 

EINLADUNG ZUM  
WOHLFÜHLEN

KICKEN MIT HERZ 
ROCKT

Das skandinavische Fashion Haus J. 
Lindeberg wurde 1996 in Stockholm mit 
der Vision gegründet, eine internationale 
Marke für moderne und umweltbewusste 
Verbraucher aufzubauen. Das Unterneh-
men verbindet Fashion und Funktion und 
bietet herausragende Produkte für einen 
modernen und aktiven Lebensstil. Für  
KICKEN MIT HERZ spendet das Fashion 
Haus fünf original J.Lindeberg-Sportta-
schen. Mit etwas Glück ziehst Du das 
richtige Los und kannst dein Training  
zukünftig noch aktiver gestalten! 

AKTIV UND MODERN  
INS TRAINING

IN DER RUHE LIEGT  
DIE KRAFT

Entspanne Dich an einem der schönsten 
Orte der Hansestadt, direkt an der Alster, 
im Crowne Plaza Hamburg-City Alster. 
Das 4 Sterne Superior Hotel lädt Dich ein 
zu zwei Übernachtungen inklusive einem 
reichhaltigem Frühstücksbuffet im Res-
taurant Blue Marlin, welches mit seinen 
dunklen Holzmöbeln und Blick auf das 
Atrium ein elegantes Ambiente bietet. 

SIGNIERTES
TRIKOT
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25hours Hotel HafenCity ∙ Arriba Erlebnisbad · BelleMer.de ∙ Bijou Brigitte ∙ Best Carwash ∙ Body Focus – Personal Training 
CinemaxX · DFB · DFDS Seaways ∙ Dorint Hotel Hamburg Eppendorf · Erima · Tierpark und Tropen-Aquarium Hagenbeck 

Hamburg Freezers ∙ Holsten Brauwelt ∙ Hummel · KG Naildesign · Klocke Verlag · Klosterfrau · Kochschule Hamburg 
Restaurant Vlet ∙ Rückenpause – Massage & Sport

by 

FINAL DESIGN
[Revised B (2)]- 

MTW logo design
Mar. 25/2014

TM

if Spot colors -

Red: PMS 485c
Orange PMS 137c
Blue PMS 299c

Martinistr.52, im UKE, TEL.: 040 / 411 60 60 00 FAX: 040 / 411 60 60 11  info@osterkuss.de

... die etwas anderen Dienstleister in Eppendorf:

OSTERKUS[S] 

Kopien und Druck in s/w und Farbe bis A0, 
Digitaldruck ,  Offsetdruck ,  Weiterverarbeitung, Lami-
nieren bis A0, Ringel- , Steelbook- und Leimbindung der Dis-
sertation und Habilitation, Scannen und 
Digitalisierung von Plänen, Fotos, Dias und Röntgenauf-
nahmen bis A0, Visitenkarten, Mailings, Fax-Service, PC-
Arbeiten, Textil- und Foliendruck, Materialien für Medizin -
und Zahmedizin - Studium, Lehre und Forschung, Stempel-
herstellung, Gross-Foto- und Posterdruck, 
InternetLounge, Hermes Paket-Shop, KFZ- und Werbebe-
schriftungen, und vieles mehr.... 

gGmbH

Druckzentrum und CopyShop

CateringService
Catering ohne Convenience – Das geht auch zu einem
vernünftigen Preis!

Keine vorgefertigten Produkte, keine gekörnte Brühe,
Gemüse selbst geschnitten, alle Gerichte frisch zubereitet.
Das geht auch für Veranstaltungsbewirtung!

Ob die kleine Feier zuhause, der Einstand in der Firma, die
Silberhochzeit oder die Kongressbewirtung für 300 Perso-
nen, wir machen Ihnen ein preisgünstiges Angebot bei
sehr hoher Qualität!

Café OSTERFELD
Kaffee, kalte Getränke, leckerer Kuchen und der fri-
sche, stetig wechselnde Mittagstisch, alles aus eige-
ner, frischer Produktion, hat das Café Osterfeld auf
dem UKE-Gelände (Haus West 37, Foyer) zum be-
liebten Treffpunkt auf dem Gelände des Universitäts-
klinikums gemacht! 

OSTERKUS[S] gGmbH ist ein Integrationsunternehmen gem. § 132 SGB IX. Aufgabe ist es, Arbeitsplätze für Menschen mit Vermittlungshindernissen zu schaffen.

Druckzentrum im UKE, Haus O 61, Mo-Fr 7-16 Uhr
Tel: 411 60 60 -10  Mail: copy@osterkuss.de

CopyShop im UKE, Haus O 61, Mo-Fr 9-17 Uhr
Tel: 411 60 60 -12  Mail: shop@osterkuss.de PaketShop

CateringService im UKE, Haus O 61, 
Tel: 411 60 60 -20  Mail: catering@osterkuss.de

Café OSTERFELD im UKE, Haus W37  

www.osterkuss.de

BESTE QUALITÄT

GÜNSTIGSTER PREIS!

Wir sind 

dabei!

Bindungen

Internet-
Lounge

Plakate

TEXTIL-

DRUCK

Stempel

Studenten-
Service

SPONSOREN DER TOMBOLA
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UKE HH 2006

18 „FUCHS“
OLIVER FUCHS

13 „EBELING“
JAN EBELING

2 „LINDENAU“
STEFAN LINDENAU

7 „APELMANN“
CHRISTIAN APELMANN

65 „REINHOLDINHO“
ULF REINHOLD

9 „TOM MIR“
TOM MIR

18 „DR. NO“
AXEL NEU

27 „MÜCKE“
TOM MÜLLER

108 „GUNTMÅR“  
GUNTMAR LASNIG

3 „CAVUS“
ERSIN CAVUS

24 „K-F“
RAINER KOZLIK-FELDMANN

5 „VIZE“
CHRISTOPH BAUER

17 „STINKI“
DIERK NASS

20 „KALMER“
JOHANNES KALMER

2610 „SOPHIA“
BIJAN BAGHI

6 „MÜLLER“
GÖTZ MÜLLER

54 „BÖCKENHOFF“
PAUL BÖCKENHOFF

22 „DE LORENT“
LUKAS DE LORENT

8 „SCHMIDT“
TIMO SCHMIDT

19 „KEHL“
TORBEN KEHL

1 „TONI“
ROBERT EUSTERHOLZ

22 „ANSGAR“
ANSGAR NEISIUS

16 „SACHWEH“
JÖRG SACHWEH

33 „DR. ACULA“
WILDCARD

10 „TIGGES“
EIKE TIGGES

 
21 „FRIEDRICH“

BERND FRIEDRICH

04 „BICHLER“
 ANDRE BICHLER

11 „DOLLIE“
HINNERK DOLL

12 „JOKER“
WILDCARD

23 „MAIBERGER“
THOMAS MAIBERGER

15 „DOC SNYDER“
PHILLIP SCHNEIDER

11 „FLO“
FLORIAN BRINKERT
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77 „BECKS“
ANDREAS BECKER

74 „HONT“
MARCO HONTHEIM

17 „KLASNIC“
IVAN KLASNIC

5 „HELMER“
THOMAS HELMER

69 „HAYO“
THOMAS HAYO

2411 „TAPFERE SCHNEIDERLEIN“
STEFAN ECKERT

75 „BERTJUPITER“
SASCHA EIGNER

71 „HALLASCHKA „
STEFFEN HALLASCHKA

22 „OWO“
PATRICK OWOMOYELA

10 „TAVASSOL“
MARK TAVASSOL

10 „MEGGLE“
THOMAS MEGGLE

7 „CHEF VON ALLE“
PETER LOHMEYER

1971 „ZIDANE/SCHNOOR“
STEFAN SCHNOOR

7 „ANNABELLE“
ANNABELLE MANDENG

1 „BORGER“
PATRIK BORGER

50 „DEKEYSER“
BOBBY DEKEYSER

15 „FUSS“
SONJA FUSS

00 „KATZE“
TIM MÄLZER

2 „LELLE“
FLORIAN LECHNER

665 „K. LAUER“
SVEN LAUER

9 „ELTON“
ALEXANDER DUSZAT

66 „ALEKSANDAR RUSIC“
ALEKSANDAR RUSIC

36 „GRINGS“
INKA GRINGS

4 „LUCA“
STEPHAN LUCA

55 „HARRY SCHULZ“
HARRY SCHULZ

50 „TRULLER“
ANDRÉ TRULSEN 

9 „SPEED“ 
PATRICK BACH

17 „BOLLER“ 
FABIAN BOLL

33 „OERDING“
JOHANNES OERDING

99 „JENS RIEWA“
JENS RIEWA

7 „SCHOTTY“
BJARNE MÄDEL

STEFAN ORTH 
TRAINER DER ALLSTARS

LOU RICHTER 
SCHIEDSRICHTER

ABI ATICI ALIAS
„DIEGO MARADONNA“

LINIENRICHTER

MAREK ERHARDT
MODERATOR VON 

KICKEN MIT HERZ

FELIX MAGATH
COACH DER ALLSTARS

14 „KAI PFLAUME“
KAI PFLAUME

80 „BENNI ERNST“
BENJAMIN ERNST
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10:30  Leute, Leute! Heute 
ist DER Tag. Die Jungs sind 
gut drauf und ich auch. Noch 
gut zwei Stunden bis zum 
Anpf iff. Tom zeigt mir sein 
Sixpack und seinen neuen 
Fitmacher. Brauch ich alles 
nicht, nehm lieber nen grossen 
Schluck aus meiner Pulle. Ahhh

13:59 Oleoleoleolehh, gleich 
Anpf iff! Ich habe vom 
Feeling her ein gutes Gefühl. 
Haha! Noch ein bisschen was 
trinken und dann heisst es 
Ball f lach halten und hoch 
gewinnen.

14:46 Halbzeit! Die andern spielen 
echt wie Flasche leer, meine erste 
ist auch leer, hab aber noch eine 
dabei. Läuft spitzenmässig alles. 
Der Sieg gehört uns!

15:48 Abpf iff! JA, JA,JA! In der 
Nachspielzeit noch ein Tor rein-
gemacht. Heute wurden Helden 
geboren! Hab ich einen Durst. 
Geb Tom auch von meinem Wasser 
ab... He, das ist meine Flasche!

18:30 Zur Feier des Tages, 
heute abend Tischkickern mit den 
Jungs. Flasche Wasser und Tom 
müssen mit.  Oder war es anders-
herum?

www.magnus-mineralbrunnen.de

Was für 
’ne Flasche!
MAGNUS unterstützt 

”
Kicken mit Herz“ 

und wünscht allen ein rundum 
gelungenes Fußballfest.

Der TV-Koch und Gastronom ist ein 
wahres Allstar-Urgestein.

Egal, ob im Kostüm eines Sumo-Ringers 
oder mit eigenem Grill auf der Torlinie: 
Seit der ersten Ausgabe von KICKEN MIT 
HERZ in 2008 hält Tim, die Katze, Mälzer 
den Kasten der Allstars (mehr oder weni-
ger) sauber und ist jedes Jahr für jeden 
Spaß zu haben. Dieses Mal könnt ihr Tim 
übrigens als Meister Joda in unserem 
Spot bewundern. Außerdem läuft auch in 
diesem Jahr sicher wieder eine Privat
wette mit Tom Mir. Wer wird diesmal ge-
winnen?

TIM MÄLZER

UNSERE STAMMSPIELER
VIELE PROMINENTE, DIE FÜR DAS TEAM DER ALLSTARS  
AUFLAUFEN, SIND SCHON SEIT JAHREN DABEI. WIR FREUEN UNS 
IMMER UND IMMER WIEDER, ALL DIE BEKANNTEN GESICHTER AUF 
DEM RASEN ZU SEHEN. VIELEN DANK FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG 
UND SCHÖN, DASS IHR AUCH 2015 WIEDER DABEI SEID! 

TEXT MARLEEN ZEPP 
FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT
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JORGE 
GONZALEZ

THOMAS 
HELMER

Fashion-Ikone, Moderator und Let’s 
Dance-Juror Jorge Gonzalez trägt 
jedes Jahr ein Trikot mit Glamour- 
Faktor.

Kein anderer Spieler läuft so elegant über 
den Platz wie Jorge. Und das in High 
Heels! Mit seinem strahlenden Lächeln, 
dem unbändigen Charme und seiner posi-
tiven Power ist Jorge nicht nur eine gute 
Verstärkung für die Allstars, sondern auch 
ein echter Publikumsliebling. Und selbst 
wenn er einmal nicht persönlich dabei 
sein kann, unterstützt Jorge KICKEN MIT 
HERZ von ganzem Herzen.

Der ehemalige Fußball-Nationalspie-
ler und Sport-Moderator ist immer 
mit von der Partie. Und das mit vol-
lem Einsatz.

Für KICKEN MIT HERZ schnürt Thomas 
Helmer immer noch gerne die Fußball-
schuhe und zeigt dem einen oder anderen 
Placebo mal, dass man Kicken eben nicht 
verlernt. Der ehemalige Fußball-Profi ist 
gemeinsam mit seiner Frau Yasmina Filali 
von Beginn des Projektes an ein sehr en-
gagiertes Team-Mitglied. 

PETER
LOHMEYER

BJARNE
MÄDEL

HARRY 
SCHULZ

Wenn es um Fußball geht, versteht 
der Schauspieler keinen Spaß.
Schließlich ist er der Kapitän der 
Allstars.

In seiner Truppe herrscht Ordnung. Zu-
mindest, wenn sie gemeinsam auf dem 
Platz stehen. Und das ist bei so vielen 
Promis auf einem Fleck nun wahrlich nicht 
einfach. Aufstellung, Taktik und Tore lenkt 
Lohmeyer mit deftigen Kampfansagen 
und viel Leidenschaft. Ob es dieses Jahr 
für einen Sieg reicht?

Eine echte Bank im Promi-Trupp ist 
der Schauspieler Bjarne Mädel.

Zuverlässig ist bei Bjarne nicht nur die 
alljährliche Zusage zum Event, sondern 
auch seine Form auf dem Platz. Unermüd-
lich stellt er sich in den Dienst der Mann-
schaft und kommt für unsere Herzkinder 
gerne ins Schwitzen. Und wenn Bjarne 
als „Schotty, der Tatortreiniger“ mal einen 
Arzt-Darsteller für seine preisgekrönte 
Serie braucht, ruft er einfach bei Tom Mir 
an. So geschehen beim Dreh zur aktuel-
len Staffel, die Ende 2015 ausgestrahlt 
wird.

Der Hamburger Kult-Imbisswirt und 
TV-Gastronomietester ist auf den 
Kick gegen die Placebo Kickers heiß 
wie Frittenfett.

Für Harry ist es in der Allstar-Umkleideka-
bine eigentlich wie in seinem Imbiss: Die 
Promi-Dichte ist ziemlich hoch. Doch 
nicht nur das hervorragende Essen lässt 
die Leute in Scharen zum Lütt’n Grill pil-
gern. Vor allem der aufgeschlossene, 
stets bestens gelaunte Harry selbst zieht 
die Leute in seinen Bann. Genau wie auf 
dem Bolzplatz. 

TEXT MARLEEN ZEPP 
FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT
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TEXT MARLEEN ZEPP 
FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT

STEFFEN 
HALLASCHKA
Der Journalist und Moderator ist nicht nur mit seinen 1,98 m einer der größten 
Unterstützer von KICKEN MIT HERZ und engagiert sich das ganze Jahr über – 
auch fernab des Fußballfeldes.

Ob RTL-Spendenmarathon, Interview, Spot-Dreh oder in einer Talkshow: Steffen lässt 
keine Möglichkeit aus, auf Spendenjagd zu gehen und sich für unsere Herzkinder einzu-
setzen. Klar, dass Steffen damit einen Platz in der Stammelf sicher hat. Auch wenn er an 
seinem Talent als Kicker alljährlich mächtig zweifelt.

MAREK 
ERHARDT

INGO  
POHLMANN

Der Schauspieler und Synchronspre-
cher unterstützt uns nicht mit seiner 
Dribbelkunst, sondern mit seiner un-
fassbar starken Stimme als Stadi-
onsprecher und Moderator.

Marek hat seinen Platz im Team schon vor 
vielen Jahren gefunden: an der Seitenlinie 
mit dem Mikro in der Hand und dem Fuß-
ball-Know-how auf dem Kasten. Er heizt 
Publikum und Spielern mächtig ein und 
hofft, ganz unparteiisch natürlich, auf ei-
nen Sieg der Allstars. Wenn es dann bei 
den Allstars nicht so gut läuft, wechselt er 
sich gerne auch mal selbst als 12. Mann 
ein.

Der Musiker packt an. Im sozialen 
Bereich, im Tierschutz und natür-
lich in der Künstlerszene engagiert 
sich Pohlmann immer gerne für Her-
zensangelegenheiten, die in seinem 
direkten Umfeld liegen.

Seit Jahren hält Pohlmann schon seine 
Knochen hin, um die Spendensumme für 
die Kinder-Herz-Station und das Tore-Kon-
to der Allstars in die Höhe zu treiben. Nur 
wenn er selbst auf Tour ist, wie aktuell, 
unterstützt uns Ingo aus der Ferne. 

TEXT MARLEEN ZEPP 
FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT
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TEXT MICHAEL THOM 
FOTO LANA-MARIESA SCHÜTT

Mittelfeldspieler Fabian Boll kickt 
im Team der Allstars. Seine Kampf
ansage an das gegnerische Team 
lässt keine Zweifel darüber aufkom-
men, wie groß die Bedeutung des 
alljährlichen Aufeinandertreffens ist.

Du bist seit letztem Jahr nicht mehr 
aktiv als Fußball-Profi auf dem Platz. 
Wie ist es für Dich, bei KICKEN MIT 
HERZ aufzulaufen?

Erstmal freue ich mich einfach drauf! 
Letztes Jahr war super, das hat mir richtig 
viel Spaß gemacht. Und auf dem Platz 
stehe ich nach wie vor jeden Tag, weil ich 
unsere U23 trainiere und ab und zu, wenn 
auch sehr selten, selbst mitspiele.

Bei KICKEN MIT HERZ stehst Du 
auch mit HSV-Spielern auf dem 
Platz. Was hältst Du davon?

Ach ja, kommen wir zu den Schattensei-
ten des Tages (lacht). Stefan Schnoor ist 
dabei, das ist ja ein lustiger Kollege, den 
kenne ich auch schon von mehreren 
Veranstaltungen. Außer, dass die damals 
den falschen Verein gewählt haben, sind 
das alles ganz nette Jungs. Und für den 
Tag blenden wir dann alle Feindschaften 
aus.

Woher kennst Du Tom Mir?

Wir haben uns beim Hamburger Sport-
preis kennen gelernt. Damals bin ich 
doppelt verpflichtet worden, einmal für 
KICKEN MIT HERZ und zum anderen für 
den TAG DER LEGENDEN. Es ist eine 
riesen Auszeichnung für mich, bei so 
etwas mitzumachen. Seitdem gibt es 
einen regen Austausch.

Hast Du eine besondere Verbindung 
zur Kinder-Herz-Station?

Ja, die habe ich. Und zwar nicht nur zur 
Kinder-Herz-Station, sondern auch zur 
UKE-Kinderklinik. In meiner Zeit als St. 
Pauli-Spieler war ich hin und wieder dort, 
um Geschenke zu verteilen. Da wird ei-
nem bewusst, wie gut es einem geht. 
Gerade als Vater einer Tochter geht es 
einem sehr nahe, auf eine solche Station 
zu kommen. Da kann man sich jeden Tag 
aufs Neue glücklich schätzen, wenn alle 
gesund sind.

Hast Du einen Ergebnis-Tipp  
für dieses Jahr?

So klar wie letztes Jahr wird es nicht, ich 
komme außerdem direkt von einer Hoch-
zeit. Wird aber trotzdem ein geschmeidi-
ges 5:3 für uns Allstars.

Gibt es noch eine Kampfansage?

An die Placebos: Auf jeden Fall Schien-
beinschoner anziehen! Was ich am bes-
ten kann ist: Gegner über die Bande 
schicken. Vielleicht duck ich mich aber 
ausnahmsweise mal bei einem Kopfball-
duell weg, damit Tom Mir auch ein Er-
folgserlebnis hat.

 �AUF JEDEN FALL  
SCHIENBEINSCHONER AN! 

INTERVIEW MIT FABIAN BOLL
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UNTERHALTUNG 
DE LUXE!

Roulette · Black Jack · Poker · Slot-Machines · Bar · Lounge · Restaurant 

www.spielbank-hamburg.de

Glücksspiel kann süchtig machen. Zutritt ab 18 Jahren. Ausweispflicht. Helpline: 0 800 / 137 27 00 (gebührenfrei).

Spiel-01-03-0007-15 KMH_Spaß_haben_210x297.indd   1 18.05.15   15:02

TEXT MICHAEL THOM 
FOTO LANA-MARIESA SCHÜTT

Yared, wie bist Du zu KICKEN MIT 
HERZ gekommen?

Steffen Hallaschka hat mich angespro-
chen, ob ich nicht Lust hätte, mitzukicken. 
Und da habe ich gedacht: klar! Die Idee 
dahinter ist ja, den herzkranken Kindern zu 
helfen. Dies mit so einem Einsatz und so 
einer Dynamik zu machen, finde ich groß-
artig. Es ist ein so liebevoll organiserter 
Nachmittag mit allem Drum und Dran, 
dass man am Ende das Gefühl hat, man 
hat selber so viel gewonnen, wo bleibt 
denn noch was für die anderen übrig?

Es ist also eher ein großer Spaß und 
keine große Anstrengung?

Es wird sich toll um einen gekümmert: 
Man hat sein eigenes Trikot, kann essen 
und trinken und abends folgt dann noch 
die Gala. Jede Menge Presse und Fans 
sind auch im Stadion. Sie kommen extra, 

um uns alle anzufeuern und mitzufie-
bern. Das finde ich fantastisch.

Du hast im letzten Jahr zum 
ersten Mal mitgespielt – bist 
Du ein Fußball-Freak?

Im Gegenteil! Ich bin eine ab-
solute Fußballflasche. Wenn 

ich jemanden foule, ist nicht 
er verletzt – sondern ich. 

Ich habe zwei Jahre im TV 
Falkenburg gespielt, das 
ist ein kleines Dorf mit 
800 Menschen im 
Landkreis Oldenburg.

Und da musste jeder spielen, der 
laufen konnte?

Ja, ich habe in meiner Vereinskarriere 
nicht ein Tor geschossen. Natürlich gucke 
ich sehr gerne Fußball. Ich bin HSV-Fan 
und leide natürlich auch total mit, bin aber 
auch St.-Pauli-Sympathisant. Sprich: Ich 
liebe Fußball, aber habe null Talent.

Also stellst Du Dich lieber hinten 
rein und hältst Deine Knochen hin?

Ich bin auf jeden Fall sehr ehrgeizig, lauf-
stark, renne mit und ohne Ball. Egal! 
Hauptsache, ich bewege mich und mache 
einen tierisch guten Eindruck (lacht).

Ihr habt ja mit Peter Lohmeyer ei-
nen relativ strengen Mannschaftska-
pitän, da muss man sich in der 
Mannschaft auch behaupten.

Absolut! Immer schön einschleimen, im-
mer schön in seinem Windschatten laufen 
und dann nach vorne und ein bisschen 
Einsatz zeigen. Wenn die anderen kon-
tern, bin ich außerdem einer von denen, 
die ordentlich wieder nach hinten laufen.

Warst Du schon mal auf der  
Station bei Tom und hast Dir das  
angeguckt?

Nein, leider noch nicht, aber das möchte 
ich in Kürze auf jeden Fall nachholen. Ich 
möchte mir selbst ein Bild machen, was 
dort mit den Spenden angeschafft wird 
und was die Kinder tatsächlich davon ha-
ben. Wenn man das selbst einmal gese-
hen hat, ist das sicher nochmal was ande-
res.

Was ist Dein Tipp für das Spiel?

Es ist völlig klar, dass wir Allstars wieder 
gewinnen. 

Was rätst Du der gegnerischen 
Mannschaft? 

Das UKE hat ja auch eine psychologische 
Abteilung, die die Placebos nach ihrem 
Verlust gleich mit einspannen können. 
Dann heißt es psychologische statt phy-
siologische Betreuung. 

 �ES IST VÖLLIG KLAR, DASS 
WIR GEWINNEN! 
INTERVIEW MIT YARED DIBABA
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Ilarius PROgeneration. 
Professionelle Sport-Bandagen für extremen Halt.
Ab Herbst 2015 bei Horizonte Textil GmbH.
www.horizonte.de

Der ehemalige Profifußballer und 
HSV-Star Sergej Barbarez freut sich, 
mit seiner Leidenschaft für Fußball 
Gutes tun zu können. 

Wie bist Du zu KICKEN MIT HERZ  
gekommen?

Ich habe Tom Mir auf einer Veranstaltung 
kennen gelernt und als er mich anschlie-
ßend fragte, ob ich Lust hätte für die 
Allstars aufzulaufen, habe ich direkt ja 
gesagt. Und jetzt bin ich auch schon seit 
fünf oder sechs Jahren dabei. Ich komme 
selbst aus einer Ecke, wo vor 15 – 20 
Jahren Krieg herrschte und habe viel Leid, 
gerade auch bei Kindern, gesehen. Daher 
ist es für mich eine Selbstverständlichkeit, 
Hilfsprojekte, egal in welche Richtung, zu 
unterstützen. Ich habe selbst auch schon 
Benefiz-Spiele zugunsten bosnischer 
Kinder veranstaltet und stehe auch beim 
TAG DER LEGENDEN regelmäßig auf 
dem Platz. Wenn man so einfach mit ein 
bisschen Fußball helfen kann, halte ich 
das für eine gute Sache. 

Wie ist es für Dich als ehemaligen 
Fußball-Profi mit dem einen oder 
anderen Amateur auf dem Platz zu 
stehen? Hast Du da manchmal 
Angst um Deine Knochen?

Ich hab schon gelernt, ganz gut auf mich 
aufzupassen. Eigentlich habe ich fast 
mehr Angst vor mir selbst, weil ich nicht 
mehr aktiv spiele, aber es trotzdem noch 
genauso gut wie früher machen möchte. 
Ich mag die Atmosphäre bei derartigen 
Spielen, wenn eben nicht nur überehrgei-
zige Profis auf dem Platz stehen, sondern 
der Spaß im Vordergrund steht. 

Was wünscht Du Dir dieses Jahr für  
KICKEN MIT HERZ?

Mein einziger Wunsch ist es, dass das 
Stadion bis auf den letzten Platz voll ist. 
Dann läuft es auch mit der Stimmung von 
ganz allein. Gerade, wenn viele Kinder 
dabei sind.

INTERVIEW MIT  
SERGEJ BARBAREZ
TEXT MARLEEN ZEPP 
FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT

Sergejs Taktik für das Spiel 
gegen die Placebo Kickers.

 �HELFEN IST  
FÜR MICH EINE  
SELBSTVER
STÄNDLICHKEIT! 
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Der Fussballverein Placebo Kickers Ham-
burg e. V. wurde 2006 gegründet, um ge-
meinnützige Prokjekte zu unterstützen. 
Die Fördermitglieder stehen entweder 
aktiv auf dem Platz oder der Mannschaft 
mit Rat und Tat zur Seite. Sämtliche 
Spenden werden ohne Abzüge direkt an 
die zu unterstützenden Projekte weiterge-
reicht.

Die Placebo Kickers nehmen an Chari-
tyaktionen und Benefizturnieren teil, wie 
dem „Soccer-Street-Cup“, dem „EDEKA 
Tjune Turnier, dem „Preda-Cup“ oder 
dem alljährlich stattfindenden Benefiz-
spiel KICKEN MIT HERZ. In den Jahren 
2012 und 2013 konnten die Ärzte der 
Placebo Kickers die Spiele gegen die 
Hamburg Allstars für sich entscheiden, 

nachdem sie den Prominenten von 2008 
bis 2011 unterlegen waren.

Seit November 2011 steht der Placebo  
Kickers Hamburg e. V. in all seinen Aktivi-
täten unter der Schirmherrschaft der 
Schauspielerin Yasmina Filiali und ihres 
Ehemanns, dem ehemaligen Nationalspie-
ler und Europameister Thomas Helmer. 
Der Verein, der hauptsächlich aus prakti-
zierenden Ärzten besteht, hat aktuell die 
ehrenamtliche medizinische Versorgung 
der Obdachlosentagesstätte MAhL ZEIT 
übernommen.

Unterstütze Projekte
• Kinder-Herz-Station im UKE
• Kinderhospiz Sternenbrücke
• MAhL ZEIT Altona

• Hände für Kinder e. V.
• Klinik-Clowns Hamburg e. V.
• Hamburger Hospiz im Helenenstift
• �Bündnis Entwicklung hilft –  

ARD Ostafrika
• Kinderlotsen e. V.

Vorstand
• Vorsitzender: Prof. Dr. Thomas Mir
• �stellv. Vorsitzender: André Bichler und 

Dr. Götz Müller
• Schatzmeister: Jan Ebeling
• Schriftführer: Dr. Eike Tigges

Placebo Kickers Hamburg e. V.
www.placebo-kickers.de
info@placebo-kickers.de
Altonaer Str. 48
20357 Hamburg

WIE DIE PLACEBO KICKERS SPIELERISCH GUTES TUN.

 �WIR WOLLEN UNSERE LANGJÄHRIGE  
SIEGESSERIE, DIE LETZTES JAHR KURZ  
UNTERBROCHEN WURDE, FORTSETZEN.  
                                                                         Tom Mir, Kapitän der Placebo Kickers
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UKE HH 2006

TORBEN KEHL

Torben, wie lange stehst Du schon bei KICKEN MIT HERZ auf dem Platz? 
Ich glaube, dieses Jahr müsste das vierte Mal sein. Und ich habe jedes Jahr aktiv gespielt.

Hast Du schon Tore geschossen? 
Nein, leider noch nicht.

Klappt es in diesem Jahr? 
Klar, das ist der Plan!

Wie bist Du zu KICKEN MIT HERZ gekommen? 
Ich arbeite in der gleichen Klinik wie Tom. Da bin ich über die  

Webseite auf den Verein gestoßen und habe direkt mal angefragt.

Wie lautet Deine Kampfansage? 
Wir hauen die Allstars vom Platz und holen endlich wieder den Sieg fürs UKE.

Und mit welchem Ergebnis? 
Ich glaube, das wird schon knapp. Die Promis sind ja gut drauf und wollen auch wieder 

 viele Tore schießen. Aber ich würde sagen: Ein 6:5 sollten wir schon schaffen.

ROBERT EUSTERHOLZ

Robert, seit wann bist Du bei KICKEN MIT HERZ dabei? 
Sei 2012, ich spiele jetzt zum vierten Mal mit.

Wie hat Tom es geschafft, dass Du Dich engagierst? 
Ich bin ganz freiwillig gekommen. Er musste mich gar nicht überreden.

Was ist Deine Intention, was liegt Dir an KICKEN MIT HERZ? 
Es gibt doch nichts besseres, als sein liebstes Hobby – also Fußball –  

mit etwas Sinnvollem zu verbinden.

TEXT MICHAEL THOM 
FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT

PLACEBO KICKERS
DREI KERLE AUS DEM TEAM,  

DAS IMMER ALLES GIBT.

HINNERK DOLL

Hinnerk, seit wann bist Du bei KICKEN MIT HERZ dabei 
und wie bist Du dazu gekommen? 
Ich bin seit 2011 dabei.  Durch meine Arbeit in der Kinderheil-
kunde habe ich Tom und die anderen Jungs kennengelernt.

Hast Du letztes Jahr aktiv gespielt? 
Leider ja! Dadurch habe ich das erste Mal mit verloren.  
Davor war ich ungeschlagen.

Wie sieht das Training dieses Jahr aus? 
Hart. Und unnachgiebig.

Und Deine Kampfansage an die Gegner? 
Die sollen sich mal warm anziehen. Im Juni wird  
es ja wahrscheinlich wieder regnen. Beste Bedingungen  
für harte Jungs wie uns.

Wie ist Dein Tipp für das Spiel? 
8:1 für uns. MITGLIED

WERDEN!
Werde Mitglied beim Placebo Kickers Hamburg e. V. Für nur 20 Cent pro Tag (5 Euro/Monat) 
kannst Du uns als passives Mitglied helfen, unsere zahlreichen Aktionen und Projekte zu ver-
wirklichen. Alle Infos auf www.placebo-kickers.de
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KAI PFLAUME

HAMBURG  
ALLSTARS

ANNABELLE MANDENG

PATRICK OWOMOYELA

JENS RIEWA

ALEKSANDAR RUSIC

STEFAN ECKERT

FERNANDA BRANDAO

LOU RICHTER

JUPITER JONES

BOBBY DEKEYSER

FRISCHE STARS AM FUSSBALLHIMMEL
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Noch größer. Noch aufwändiger. Noch 
witziger. Jedes Jahr lassen sich Tom Mir 
und sein Filmteam eine geniale Spot-Idee 
einfallen, um über sämtliche Online-Kanä-
le auf KICKEN MIT HERZ aufmerksam 
machen zu können. Und natürlich sollte es 
in diesem Jahr wieder ein echtes Meister-
werk werden. Der Anspruch ist hoch. 
Denn die singenden Promis der KICKEN-
MIT-HERZ-Oper 2014 und die „Thera-
pie-Stunde“ des Spots 2013 waren be-
reits richtige Kracher. Doch auch die 
diesjährige Cast muss sich keinesfalls 
verstecken. Von Fabian Boll, Yared 
Dibaba, Steffen Hallaschka über Sergej 
Barbarez bis hin zu Tim Mälzer – jede 
Menge Promis standen wieder bereit für 
den großen Spot-Spaß. Im Stile der 
Star-Wars-Trilogie wurde vier Tage lang 

an verschiedenen Orten gedreht. Der 
Konferenzraum der Agentur Jens Pelikan 
& Friends wurde zum Raumschiff, Ingo 
Pohlmann, Harry Schulz und Thomas 
Helmer zu Jedi-Rittern und die Placebo 
Kickers zu Halbgöttern in Schwarz. Etli-
che schwingende Laserschwerte, gefähr-
liche Stunts und herzhafte Lacher später, 
war das spacige Kunstwerk im Kasten. 

Entstanden ist Dank unserer tollen Dar-
steller und des unermüdlichen Einsatzes 
des Teams von Drupka Kunley Films ein 
einzigartiger Spot, der das Wichtigste in 
den Fokus stellt: Du hast die Macht zu 
helfen! 

Viel Spaß beim Anschauen unter:
KICKENMITHERZ.DE

TEXT MARLEEN ZEPP 
FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT
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FOTOS LANA-MARIESA SCHÜTT

WIR BEDANKEN UNS BEI GUNTMAR LASNIG, PETER 

HEBERLING UND STEFAN LINDENAU SOWIE BEI:
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NEUES VON DER SEITENLINIE

365 TAGE IM EINSATZ
KICKEN MIT HERZ ist nicht nur an die-
sem einen Sonntag im Jahr. KICKEN MIT 
HERZ ist jeden Tag, 365 Mal im Jahr. 
Dank der Placebo Kickers, die im „echten 
Leben“ als Ärzte für die Herzkinder Ham-
burgs kämpfen – und dank unserer promi-
nenten Allstars, die uns auch außerhalb 
des Stadions so großartig mit Spenden 
unterstützen. Beispiele gefällig?

Bei der Großen Show der Naturwunder 
erspielt Steffen Hallaschka 5.000 Euro 
für das Familienhaus der Kinder-Herz-Sta-
tion, beim Quizduell gehen Sänger Sasha 
und Kumpel Tim Mälzer mit 10.000 Euro 
für KICKEN MIT HERZ vom Platz und bei  
5 gegen Jauch gewinnen Jorge 10.000 
Euro und Tim satte 28.000 Euro, von de-
nen ebenfalls ein Teil an unsere Herzkinder 
geht. Da fällt uns nix mehr zu ein, außer: 
DANKE! DANKE! DANKE!

NEUE UND TREUE 
SPONSOREN MIT HERZ
Panasonic, Kaifu-Lodge, Haspa und Budni 
sind nur einige der Partner, die seit Jahren 
treu an unserer Seite sind. Sie gehören zu 
KICKEN MIT HERZ wie Tim und Elton und 
wie Fußballfieber und Tombolaglück. 
Außerdem konnten wir in diesem Jahr auch 
wieder einige neue, tolle Marken für unsere 
gute Sache gewinnen. Dazu gehören unter 
anderem die Metro Altona, das Hamburger 
Unternehmen Otto und der Automobil
konzern Audi – ganz zu schweigen von den 
vielen neuen und treuen Sponsoren, die 
unsere Tombola wieder bis zum Rand mit 
fantastischen Preisen füllen. 
DANKE AN EUCH!

DIE BRIEFMARKE 
MIT HERZ FÜR FANS 
MIT HERZ
Die Deutsche Post macht es wieder 
möglich: Zum zweiten Mal flattert die 
KICKEN-MIT-HERZ-Briefmarke auf Post-
karten und Briefen quer durch Deutsch-
land.

Zeig, wofür dein Herz schlägt und bestell 
auch Du Dir die KICKEN-MIT-HERZ-
Briefmarke! Schreib uns einfach eine Mail 
mit Namen, Bogen-Anzahl sowie Ver-
sand- und Rechnungsadresse an: 
fischer@kickenmitherz.de. 

Preise: 
1 Bogen à 20 Briefmarken (je 0,45 Euro 
Porto): 15,95 Euro
1 Bogen à 20 Briefmarken (je 0,62 Euro 
Porto): 19,95 Euro
1 Bogen à 20 Briefmarken (je 1,45 Euro 
Porto): 36,95 Euro
Alle Preise inkl. Versandkosten

LAUTSTARK bei 
KICKEN MIT HERZ
Der Preis ist heiß bei LAUTSTARK 2015, 
dem Mopo-Newcomer-Wettbewerb für 
Bands und Solokünstler. Denn der Ge
winner darf in der Halbzeitpause von 
KICKEN MIT HERZ auftreten. „Hamburg 
rockt einfach!“ – das LAUTSTARK-Motto 
passt perfekt zu unserem Benefiz-Kick. 

Der Weg bis zur Rasen-Bühne im Vicky-
Stadion ist für die Teilnehmer aber alles 
andere als einfach: Für sie geht es durch 
die Vorauswahl, vorbei an der Fachjury und 
sieben anderen Wettbewerbern in der 
Vorrunde, über das Halbfinale ins Finale am 
28.05. im Knust. Erst dann entscheidet 
sich: Wer rockt LAUTSTARK 2015? Und 
vor allem: Wer rockt KICKEN MIT HERZ 
am 14.06.2015?
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Event Engineering

OSTERKUSS.DE

DRUCKZENTRUM

CATERING

TELEFON:  040 -  411 60 60 00  MAIL :  INFO@OSTERKUSS.DE
M A R T I N I S T R . 5 2  *  E P P E N D O R F  *  U K E / H A U S  O S T  6 1

Café Strada/Christine Fröhling ∙ Finest-Coffee/Isabel Kittel ∙ G.A.R.D ∙ HBK Hamburger Berufsfachschule für Kosmetik  
Medienpool Extra ∙ Veranstaltungs- und Verkehrsabsicherung Luckau e.K. ∙ Wolli‘s Traumeis

EINE VERANSTALTUNG VON:

3
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WIR BEDANKEN UNS BEI ALLEN 
SPONSOREN, SPIELERN, HELFERN 
UND ZUSCHAUERN FÜR DIE TOLLE 
UNTERSTÜTZUNG.
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